
02.11.2007Koblenz 21 - 06hFreitag

The leading clubnight in town

Palais Zenit S38 Agostea (Living Club Lounge)

Circus Maximus Nachtrausch (ehemals Logo)

Druckkammer (Classics Floor) Vogue Club (AfterHour)



Vor 7 Jahren vernetzten sich zum ersten
Mal vier Koblenzer Clubs für eine groß-
artige Partynacht. 1.800 Nachtschwärmer
feierten damals zusammen und legten
den Grundstein für electric city.

Inzwischen hat sich die Zahl der Clubs
verdoppelt und die Besucherzahl verdrei-
facht. 4.500 Menschen feiern miteinander
- from style to style - from club to club.

Die Koblenzer Club- und Partylandschaft
kann sich inzwischen mit jeder Großstadt
messen. Es gibt eine sehr aktive und ab-
wechslungsreiche Szene. Electric city ist
hiervon das Aushängeschild und zugleich
der Treffpunkt, an dem sich einmal im
Jahr die gesamte Szene versammelt. Ob
House, Techno, Classics oder Minimal.

Die Clubnacht für elektronische Musik
ist Tradition geworden in einer schnell-
lebigen Zeit. Für eine Szene, die ständig
in Bewegung ist. Und Traditionen müssen
gepflegt werden: Man trifft alte Freunde
und feiert mit Menschen, die man lange
nicht gesehen hat. Egal, in welche Style-
Richtung es sie im Laufe der Zeit
verschlagen hat, bei electric city sind
sie alle da. Das ist gewiss und das macht
electric city aus.

Ihr macht electric city aus! Kommt zu-
sammen und feiert Eure Clubs und Eure
Musik – in Eurer Stadt!

Feier’
    Deine Clubkultur

Kostenloser Shuttlebus:
Zentralplatz       Nachtrausch

Tickets nur an der Abendkasse.

KombiTicket: 16,- gültig für ALLE Clubs
EinzelTicket: 10,- gültig für EINEN Club

INFOS: 0261 - 921 5840
www.electric-city.de
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